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Untersuchungsverfahren

Es erfolgte eine Untersuchung vor Ort am 15. September und am 5. Oktober 2011 durch die UUB.

Bewertung der eingelangten Unterlagen:
e Untersuchungsakt des IM eingelangt bis 2. September 2011
[1a] Befund Uber die Ergebnisse der technischen Untersuchung des Oberbaues anlasslich einer
Entgleisung

Allfallige Rickfragen wurden bis 6. Dezember 2011 beantwortet.

Verzeichnis der Gutachten

Kein Gutachten

Verzeichnis der Abktrzungen und Begriffe

AS Ausfahrsignal

BAV Bundesanstalt fiir Verkehr

Bf Bahnhof

BMVIT Bundesministerium fur Verkehr, Innovation und Technologie
Bsb Betriebsstellenbeschreibung

DB Dienstbehelf

DV Dienstvorschrift

EK Eisenbahnkreuzung

Fdl Fahrdienstleiter

HEL Hilfszugeinsatzleiter

HLL Hauptluftleitung

IM Infrastruktur Manager (Infrastrukturbetreiber)

NSA National Safety Authority (Nationale Eisenbahn-Sicherheitsbehdérde)
OBB Osterreichische Bundesbahnen

PzB Punktférmige Zugbeeinflussung

RU Railway Undertaking (Eisenbahnverkehrsunternehmen)

Tfz Triebfahrzeug

Tfzf Triebfahrzeugfuhrer

uIC Internationaler Eisenbahnverband

uuB Unfalluntersuchungsstelle des Bundes, Fachbereich Schiene
VK Vehicle Keeper (Fahrzeughalter)

VzG Verzeichnis ortlich zulassiger Geschwindigkeiten

4 Zug

Verzeichnis der Regelwerke

RL 2004/49/EG ,Richtlinie Uber die Eisenbahnsicherheit”

EisbG Eisenbahngesetz 1957, BGBI. Nr. 60/1957, i. d. F. BGBI. I, Nr. 25/2010
UuG Unfalluntersuchungsgesetz 2005, BGBI. I, Nr. 123/2005

MeldeVO Eisb Meldeverordnung Eisenbahn 2006, BGBL. II, Nr. 279/2006

EisbBBV Eisenbahnbau- und —betriebsverordnung, BGBI. Il, Nr. 398/2008
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Verzeichnis der Regelwerke des IM/ RU

AVV Allgemeiner Vertrag fur die Verwendung von Glterwagen

BT Beladetarif: Verladevorschriften des RU — Band 1 — Grundséatze vom 1. Mé&rz 2008
Dies enthalt sowohl Bestimmungen Uber die Beladung der Giterwagen als auch
Verpackungs- und Verladebestimmungen fur Guter und gilt im nationalen sowie im
internationalen Verkehr fur alle Transporte, die von der Rail Cargo Austria AG (RCA)
durchgefihrt werden. Der BT entspricht im Wesentlichen den UIC-Verladerichtlinien.

DB IS2-T1 Dienstbehelf Instandhaltungsplan - Teil 2: Oberbauanlagen
Ausgabe vom 1. September 2007 und Ausgabe vom 1. Juni 2010

DB 520 Guterwagen — Daten und Details

DV V2 Signalvorschrift des IM

DV V3 Betriebsvorschrift des IM

ZSB Zusatzbestimmungen zur Signal- und zur Betriebsvorschrift des IM

Vorbemerkungen

Die Untersuchung wurde unter Zugrundelegung der Bestimmungen des Art 19 Z 2 der RL 2004/49/EG in
Verbindung mit den Bestimmungen des § 2 Abs 4 UUG durchgefihrt.

Gemal § 5 UUG haben Untersuchungen als ausschliel3liches Ziel die Feststellung der Ursache des Vor-
falles, um Sicherheitsempfehlungen ausarbeiten zu kdnnen, die zur Vermeidung gleichartiger Vorfélle in
der Zukunft beitragen kdénnen. Die Untersuchungen zielen nicht darauf ab, Schuld- oder Haftungsfragen
zu klaren. Der gegenstandliche Vorfall wird nach einem Stellungnahmeverfahren mit einem Untersu-
chungsbericht abgeschlossen.

Gemal Art 25 Z 2 der RL 2004/49/EG werden Sicherheitsempfehlungen an die Sicherheitsbehérde und,
sofern es die Art der Empfehlung erfordert, an andere Stellen oder Behorden in dem Mitgliedstaat oder
an andere Mitgliedstaaten gerichtet. Die Mitgliedstaaten und ihre Sicherheitsbehérden ergreifen die erfor-
derlichen Maflinahmen, um sicherzustellen, dass die Sicherheitsempfehlungen der Untersuchungsstellen
angemessen bertcksichtigt und gegebenenfalls umgesetzt werden.

Die Sicherheitsbehérde und andere Behdrden oder Stellen sowie gegebenenfalls andere Mitgliedstaaten,
an die die Empfehlungen gerichtet sind, unterrichten die Untersuchungsstelle mindestens jéhrlich tber
MalRnahmen, die als Reaktion auf die Empfehlung ergriffen wurden oder geplant sind (siehe Art 25 Z 3
der RL 2004/49/EG).

http://versa.bmvit.gv.at
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Empfanger

Dieser Untersuchungsbericht ergeht an:

Untersuchungsbericht
Entgleisung Z 95584
Bf Gramatneusied|
am 15. Juni 2011

Unternehmen / Stelle Funktion
Tfzf Z 95584 Beteiligter
Hilfszugeinsatzleiter Beteiligter
OBB-Infrastruktur AG IM
OBB-Technische Services GmbH RU

OBB-Produktion GmbH

Traktionsleister

Rail Cargo Austria AG

VK des entgleisten Wagens

OBB-Konzernbetriebsrat

Personalvertreter

Bundesministerium fur Verkehr, Innovation und Technologie

Behérde

BMWEFJ - Clusterbibliothek

Européaisches Dokumentationszentrum

http://versa.bmvit.gv.at
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1. Zusammenfassung

Mittwoch, 15. Juni 2011, um 11:55 Uhr, ereignete sich bei der Ausfahrt von Z 95584 (Hilfs-
zuguberstellung) im Bf Gramatneusied|, Gleis 3 im km 19,587 eine Entgleisung des zweiten
Wagens (schadhafter Wagen der Bauart Fals aus Unfall vom 23. Mai 2011).

Ursache fur die Entgleisung war ein Zusammenwirken von
¢ nicht erkannterGleislagefehler
e unregelmaRiger Beladung des Wagens(vorne-hinten) sowie
¢ einseitig fehlender Puffer

Es wurden keine Personen verletzt oder getotet.

Summary

Wednesday, 15™ June 2011, at 11:55 o’clock, at the exit of train 95584 (breakdown
train) in station Gramatneusiedl, track 3, km 19,587 the derailment of the second wagon
occurred (damaged Fals from the accident on 23" May 2011)

Cause of the derailment was a combination of

e troubled track position,

e irregular loading on wagon (front and rear), and
e at one side a buffer was missing

There were no persons injured or killed.

2. Allgemeine Angaben

2.1. Zeitpunkt

Mittwoch, 15. Juni 2011, 11:55 Uhr

2.2. Witterung, Sichtverhaltnisse

Heiter, sonnig, + 25 °C, keine Einschrankung der Sichtverhaltnisse

http://versa.bmvit.gv.at
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2.3.

2.4,

2.5.

Bf Gramatneusied|
am 15. Juni 2011

Ortlichkeit

e IM OBB-Infrastruktur AG

e Strecke 11801

e von Wien Sudbf (Ostbahn) nach Staatsgrenze nachst Nickelsdorf (Hegyeshalom -
HU)

¢ Bf Gramatneusied|

e Gleis 3

e km 19,587

Skizze Eisenbahnlinien Osterreich

== Linien mit Regelverkehr
Stand 2010

Bf Gramatneusied|

Abbildung 1  Skizze Eisenbahnlinien Osterreich

Behordenzustandigkeit

Die zustandige Eisenbahnbehorde ist die Oberste Eisenbahnbehérde im BMVIT.

Ortliche Verhéltnisse

Der Bf Gramatneusied! liegt im km 19,583 der zweigleisigen, elektrisch betriebenen
OBB-Strecke 11801 Wien Siidbf (Ost) — Staatsgrenze nachst Nickelsdorf (Hegyesha-
lom — HU). Der Bf Gramatneusiedl ist sicherungstechnisch mit einem Stellwerk der
Bauart ESTW (Elektronisches Stellwerk) ausgerustet.

Die Oberleitung wird mit einer Nennspannung von 15 kV und einer Frequenz von
16,7 Hz betrieben.

Die Betriebsabwicklung auf dieser Strecke erfolgt gemafR den Bestimmungen und Vor-
gaben der Regelwerke des IM.

http://versa.bmvit.gv.at
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Entgleisungsstelle
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Abbildung 2  Skizze Auszug aus Lageplanskizze Bf Gramatneusiedl - Quelle IM

2.6. Zusammensetzungq der beteiligten Fahrt

SGAG 95584 (Sonder-Ganzzug des RU Technische Services GmbH)

Fahrtlauf:

Bf Wien Matzleinsdorf — Wien Siudbf (Ost) — Wien Zvbf — Bf Gramatneusied| — Bf Got-
zendorf

Zusammensetzung (ab Bf Gramatneusied|):

Tfz 92 81 2016 007-4
Schadwagen (entgleist am 23. Mai 2011)
Fals 31 81 665 0 265-4, beladen mit Schlacke, nicht entgleist
Fals 31 81 665 0 080-7, beschéadigt, teilweise beladen mit Schlacke, entgleist
Hilfszugwagen 80 81 9756 951-6, nicht entgleist
252 t Gesamtgewicht (Masse gemald Mal3 — und Eichgesetz)
75 m Gesamtlange
30% Bremshundertstel erforderlich
44 % Bremshundertstel vorhanden
Z 95584 war ausreichend druckluftgebremst (Tfz und letzter Wagen durch einen
zusétzlichen HLL-Schlauch verbunden).

Besetzunag:

1 Tfzf
1 HEL
4 Mann der Hilfszugmannschaft

http://versa.bmvit.gv.at
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2.7. Zulassige Geschwindigkeiten

2.7.1. Auszug aus VzG Strecke 11801

1400 4| ™
- 19 14
4 B
19282 | SLamatneusied| [ Entgleisungsstelle
b i | e e - o D S D DS B DS B SN S (S S Sy RS S S S S . . .
3 - 20
00| 3| 2 C
|

Abbildung 3 Auszug aus VzG Strecke 11801 - Quelle IM

Die ortlich zulassige Geschwindigkeit im betroffenen Streckenabschnitt betrug
gemal VzG des IM 140 km/h.

2.7.2. Auszug aus Faplo 17173/TS

Z 95584 verkehrte gemal Faplo 17173/TS vom 15. Juni 2011.

Fahrplananordnung NZ-TM-UP 17173/TS
gultig vom 15.Juni.2011 bis
einschlieBlich 16.Juni 2011

Einzuleiten sind:

15.06.2011:

SGAG 95584 3Strecke Mat - 0f - Ze - Za - Gn - Gos
Mat - Gn: Muster 4795 (Heft 701)
Gn - Goe: Muster 423 (Musterheft 1)

Richtzeiten:
Besonderheiten
Mat ab/09.00
Gn 09.24/11.20, Beigabe 2 Schadwagen (Aufenthalt ca. 2 Std.)
Gos an/11.40, weiter Ve-miBig nach Mannersdorf

Entladen der Schadwagen (Rufenthalt ca. 2 5td.)

Die gem. DV V3 zustadndigen Bahnhtfe verstidndigen SGAG 95584
vom Langsamfahren mit héchstens 25 km/h

zwischen Gramatneusiedl und Gétzendorf

Grund: Fahrzeughtchstgeschwindigkeit.

Abbildung 4 Auszug Faplo fir Z 95584 - Quelle IM

Die maximale Geschwindigkeit war mit vy.x = 25 km/h festgelegt.

http://versa.bmvit.gv.at
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2.7.3. Auszug aus OBB-Buchfahrplan Musterheft 1

BUCHFAHRPLAN

Musterheft 1

Giiltig vom 12.Dezember 2010 bis
einschlieRlich 10.Dezember 2011

Der Buchfahrplan enthalt die Musterfahrplane
mit Vmax 40 km/h, 60 km/h und 80 km/h
der Strecken

Raum Wien
Wien Westbf - Linz Hbf
Wien Siidbf - Miirzzuschlag
WIEN - Ebenfurth - Wr.Neustadt Hbf
WIEN - Hegyeshalom
WIEN - Breclav/Retz/Marchegg/Laa a.d.Thaya
WIEN - Tulln/St.Pélten Hbf/Gmiind N.O.

Untersuchungsbericht
Entgleisung Z 95584
Bf Gramatneusied|
am 15. Juni 2011

Abbildung 5 Auszug Buchfahrplan Musterheft 1 - Quelle IM

Muster 423 .

BT 940a WhoHe
Vmax = 40 km/h
Bhmax = 30%
-ZFA-61-
[ 51 6 | 1] 2 3
400 | W.Sudbf (Osthahn
0.00 0.1 (in Who) *Who" C-14
16.3] SblHim 1
Gramatneusied|
=T T[T 7036 T T 196 c31
229 Sbl Gn 1
4 5 G 1 2 3

40| 20 Sbi Gn 1
048 270| Gotzendorf a1

Entgleisungsstelle

Abbildung 6 Auszug Buchfahrplan Musterheft 1 — Muster 423 - Quelle IM

Gemal Muster 423 war eine maximale Geschwindigkeit von 40 km/h zul&ssig.

\V,
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2.7.4. Geschwindigkeitseinschrédnkung durch La

[ F‘ 2011
—(<% Nr.12
12.06. - 26.06.

Giiltigkeitsbereich

114ab, 115ab, 116ab, 117ab, 118ab, 119ab, 120,
121, 122ab, 124ab, 126, 131ab, 132, 133ab, 136,
138, 139, 148ab, 149ab, 151ab, 155ab, 158ab

Abbildung 7 Auszug La Ost Teil 2/3 Nr. 12/2011 - Titelseite- Quelle IM

Strecke 118 a
e 2 3 4 7
7985|[Gramatneu 60 19,5
sied| -
0B 20,2
/1000\ 600 m

Abbildung 8 Auszug La Ost Teil 2/3 Nr. 12/2011 — Betroffener Streckenabschnitt -
Quelle IM

Gemal La Ost Teil 2/3 Nr. 12/2011 war eine maximale Geschwindigkeit von
60 km/h zul&ssig.

http://versa.bmvit.gv.at
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2.7.5. Geschwindigkeitseinschrdnkung durch schriftliche Befehle

OBB Befehl

fiir Zug: 95584 am

A-Befehl, Befehlscode: GN-11-00022N

Langsamfahren mit hochstens 25 km/h vom Bf Gramatneusied} bis
Bf Gotzendorf,
Grund; Fahrzeughdchstgeschwindigkeit

Abbildung 9 Zugesprochener A-Befehl flr Z 95584 - Quelle IM

Gemall A-Befehl, Befehlscode GN-11-00022N wurde ein Langsamfahren mit
hdchstens 25 km/h von Bf Gramatneusiedl| bis Bf Gotzendorf angeordnet.

2.7.6. Signalisierte Geschwindigkeit

Die Ausfahrt im Bf Gramatneusiedl war durch das Schutzsignal ,Sch 9 durch
,FAHRVERBOT AUFGEHOBEN" und am AS ,R3" durch ,FREI MIT 60 km/h"
signalisiert.

3. Beschreibung des Vorfalls

Bei der signalméaRig tauglichen Zugfahrt aus Gleis 9 entgleiste im km 19,587 der Wagen
Fals 31 81 665 0 080-7 mit dem vorlaufenden Drehgestell zur G&nze in Fahrtrichtung nach
links.

In weiterer Folge wurde durch einen mittigen Schlag der entgleisten Rader auf die Schie-
berstange der Weiche 56 (im km 19,610) die Weiche in eine Halbstellung gebracht.
Dadurch wurde das nachlaufende Drehgestell des bereits entgleisen Wagens Fals und das
vorlaufende Drehgestell des Hilfszugwagens 80 81 9756 951-6 in Richtung Gleis 3b gelei-
tet.

Z 95584 kam mit der Zugspitze im km 19,721 zum Stillstand.

\V,
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Abbildung 10 Lageplanskizze - Detail der Entgleisungsstelle - Quelle IM

Niederdsterreich ATLAS  Bf Gramatneusied|

Quellen: Land Nndcﬁ-hmi BEVY, fraytagtbemdt. -
& Land Nizderdztarricht Kain Anzpruch suf Richrigksicund Vollstindighsit!

Abbildung 11 Luftbild - Detail der Entgleisungsstelle - Quelle Land NO
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4. Verletzte Personen, Sachschaden und Betriebsbehinderungen

4.1. Verletzte Personen

Es wurden keine Personen verletzt oder getotet.

4.2. Sachschaden an Infrastruktur

Ca. 30 m Oberbau und eine Weiche beschadigt.

4.3. Sachschaden an Fahrzeugen

Der entgleiste Wagen war bereits am 23. Mai 2011 entgleist und dadurch beschéadigt.

4.4. Schaden an Umwelt

Keine Schaden an der Umwelt.

4.5. Summe der Sachschéden

Die Summe der Sachschaden wurde auf ca. € 50 000,- geschatzt.

4.6. Betriebsbehinderungen

Eingeschrankte Betriebsabwicklung im Bf Gramatneusied! Gber Gleis 2 und Gleis 4 von
11:55 Uhr bis 16:33 Uhr.

5. Beteiligte, Auftragnehmer und Zeugen

e IM OBB-Infrastruktur AG

e RU OBB-Technische Services GmbH
o HEL Z 95584

e OBB-Produktion GmbH
o Tfzf Z 95584

e VK Rail Cargo Austria AG

6. Aussagen / Beweismittel / Auswertungsergebnisse

6.1. Auswertung der Regqistriereinrichtung

Die Aufzeichnung der Registriereinrichtung des Tfz von Z 95584 (2016 007-4) wurde
Uber Auftrag der UUB nach dem Ereignis gesichert, durch den Traktionsleister ausge-
wertet und die Auswertung der UUB zur Verfligung gestellt.

http://versa.bmvit.gv.at
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Fahizewg:  1EOD7 Gradiketat  15.06.20017 - 104509 33 20 km Dilfereriz: DE0E5TH
Bereiber: Grefikende: 15062011 - 105506 3 E5km 0,325 km

Wellkmthl pes L PO —- PO —- —- s e . PR,
i 26

LI SRR R - R

Bpfeeeneenes weeen e

1506.2011 16062011 - 105334 15062011 - 1RELOL 1R AT - 105434 15.06.2011 - 10:E&05

Abbildung 12 Zeitbezogene Auswertung der Registriereinrichtung - Quelle Traktions-

leister
Fahzeng  1E007 Crafkstaik  1E05 2071 - 10H4E:43 0,004 km Diferere: 0007580 Foanekbrwerle gezekz)
Balisbe: Gisfikends. 19082071 - 105820 0328 km 00330 km
Wiz [kmeh]
- VWegstrecke 325 m R
T i PP, o

15.06.2011 oo a1 nz na
Abbildung 13 Wegbezogene Auswertung der Registriereinrichtung - Quelle Traktions-
leister

Systemzeit MEZ

Die zulassige Geschwindigkeit von 25 km/h wurde eingehalten.
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Aussage Tfzf Z 95584
(gekirzt und sinngemalns)

Zwei entgleist gewesene Schadwagen sollten zur Entladung von Bf Gramatneusied|
nach Bf Gotzendorf mit dem Hilfszug abbefoérdert werden. Nach Herstellung der
Zugreihung erfolgten die wagentechnische Untersuchung, Zugvorbereitung und
Bremsprobe. Um 11:43 Uhr wurden dem Bf Gramatneusiedl die Zugdaten zugespro-
chen, die Abfahrbereitschaft gemeldet und danach verschubméRig von Gleis 9 auf
Gleis 3 zum AS ,R3“ mit einer Geschwindigkeit von 15 bis 20 km/h vorgezogen. Noch
vor dem Erreichen des AS ,R3" war durch den Bf Gramatneusiedl eine gesicherte Zug-
stralRe von Gleis 3 auf das Streckengleis 2, durch Stellen des AS ,R3* auf ,FREI MIT
60 km/h* erfolgt. Z 95584 wurde daraufhin auf ca. 20 bis 25 km/h beschleunigt.

Kurz nach dem AS ,R3“ wurden laute Gerausche wahrgenommen und durch den Blick
in den Seitenspiegel eine starke Staubentwicklung festgestellt. Mittels Schnellbrem-
sung wurde Z 95584 auf Hohe der Weiche 56 zum Stillstand gebracht. Bei der Nach-
schau wurde die Entgleisung des vorlaufenden Drehgestells des ersten Wagens fest-
gestellt.

Aussage HEL Z 95584
(gekirzt und sinngeman)

Vor der Zugfahrt erfolgte bei den Wagen eine wagentechnische Untersuchung vor Ort.
AulRerdem erfolgten eine Rollprobe und eine Verschubfahrt mit den Fahrzeugen. Die
Ergebnisse dieser Priifungen lieRen eine Zugfahrt mit vi,ox = 25 km/h zu.

Beteiligte Fahrzeuge

Zwei der beteiligten Fahrzeuge waren am 23. Mai 2011 an einer Entgleisung beteiligt.

/’-"‘"

Aildungi4 Entgllsn vom 2. Mai 2011 - Quelle Hilszug

Qcrsa
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6.4.1. Fals 31 81 665 0 265-4

Der erste Wagen im Zugverband von Z 95584 war mit 54 t Schlacke beladen und
war weder am 23. Mai 2011, noch am 15. Juni 2011 entgleist.

P Fahrtrichtung

31R > g
giwoee (PN
6650264 :
Fals

Fahrtrichtung

Abbildung 16 Fals 31 81 665 0 265-4 — Ladungsverteilung - Quelle IM

Die vorstehende Abbildung zeigt eine gleichmaRige Ladungsverteilung.

Qcrsa
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6.4.2. Fals 31 81 665 0 080-7

Der zweite Wagen im Zugverband von Z 95584 war mit 27 t Schlacke beladen
(vordere Kammer leer, hintere Kammer beladen) und war sowohl am
23. Mai 2011, als auch am 15. Juni 2011 entgleist.

s

Fahrtrichtung

Abbildung 17 Fals 31 81 665 0 080-7 — Ladungsverteilung - Quelle IM

Abbildung 18 Fals 31 81 665 0 080-7 — Ladungsverteilung vordere Kammer links —
hintere Kammer rechts - Quelle IM

Qcrsa
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Auf Grund der Entgleisung vom 23. Mai 2011 fehlte der in Fahrtrichtung vordere

linke Puffer.

s

——

—

HHE- .t,‘ ’v

Abbildung 20 Typenplan entgleister Fals — Quelle VK

Gattungszeichen Fals
Typennummer 6650
Achsenanzahl 4
Drehzapfenabstand [m] 7,50

max. Lange Uber Puffer = LUP [m] 14,40
Eigengewicht 25,00t
Streckenklasse A B C *
Lastgrenze [t] 39,0 | 47,0 | 55,0

Abbildung 21 Tabelle zu Typenplan entgleister Fals— Quelle VK
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Berechnung der Lastverteilung gemal3 BT, Band 1, Punkt 3.3:
Das Ladegut ist im Wagen gleichmaf3ig zu verteilen. Dabei darf die hochstzulas-

sige Radsatzlast nicht Uberschritten werden
- bei Drehgestellwagen Verhdltnis der Drehgestelllasten 3 : 1

Eerechnungsgang fiir das Verhaltnis der Drehgestelllasten

P1 P2 P3
e T f |
FGIO) Oy
E1
b ) _
- o -
e

E {P1 x a)+ (P2 x b) + (Pa x c} T Py,P2,Pz = Gewicht jeder Ladeeinheit in t
s 1 t o T = Eigengewicht des Wagen in t
Ez= QiePz+Psel) - B E1, Ez = Drehgestellast in t
Gesamtgewicht a b,c,1 = Abstandinm
Fahrtrichtung
- 12,290 =4 x 3,0725 o
e 64175 — 3
i
I
1 i i I LBl 1 L I L
0,2725
-2 —> <

< 14,400 )

< 7,500 >

Eq = ((Py x @) + (P2 x b))l + T/2 = (27 x 0,2725) + (0 x 6,1475))/7,5 + 25/2

E,= 13481

E2 = P1 +T- E1

E,= 38519
E,/E,= 28 <3

Abbildung 22 Berechnung der Lastverteilung gemal BT - Quelle UUB

Die Bestimmungen des BT wurden eingehalten.
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Durch den fehlenden Puffer konnte kein regelwerkskonformer Kuppelzustand
(straffes Kuppeln) zwischen dem ersten und dem zweiten Fals hergestellt wer-
den.

Durch die fehlende Pufferreibung wurden Vertikalbewegungen der Wagen be-
gunstigt.

Sonstige Schaden an den Radsatzen und am Laufwerk die als Ursache der Ent-
gleisung relevant waren wurden vom IM nicht festgestellt.

6.4.3. Hilfszugwagen 80 81 9756 951-6

Der als dritter Wagen im Zugververband von Z 95584 gereihte Hilfszugwagen
war nicht entgleist, jedoch mit dem vorgereihten entgleisten zweiten Wagen
Uberpuffert.

6.5. Regelwerke fir die Uberpriifungen von Gleisanlagen

GemalR § 17 Abs 1 EisbBBV sind Betriebsanlagen planmaRig auf ihre ordnungs-
gemale Beschaffenheit wiederkehrend zu prifen. Art, Umfang und Haufigkeit der wie-
derkehrenden Prufung haben sich nach Zustand und Belastung der Betriebsanlagen
sowie nach der zugelassenen Geschwindigkeit zu richten. Uber die wiederkehrenden
Prufungen der Betriebsanlagen sind Aufzeichnungen zu fliihren.

Gemal § 4 Abs 9 EisbBBYV sind Hauptgleise sicherungstechnisch fir Zugfahrten aus-
gerustete Gleise. Durchgehende Hauptgleise sind die Hauptgleise der freien Strecke
und ihre Fortsetzung in den Bahnhofen. Alle Ubrigen Gleise sind Nebengleise.

Qcrsa
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GemaR § 6 Abs 5 EisbBBV ist jede Anderung der Uberhéhung durch eine Uberho-
hungsrampe zu vermitteln, deren Neigung flr Hauptbahnen nicht gréRer sein darf als

1:400.

Seite 23 /38

Dies entspricht einer Neigung von 2,5 mm/m.

Untersuchungsbericht
Entgleisung Z 95584
Bf Gramatneusied|
am 15. Juni 2011

Gemal DB 1S2-T1, Punkt 1.2 erfolgt die Rangeinteilung der Strecken nach folgenden
oberbautechnischen Gesichtspunkten:

Mittlere tagliche
Rang | Gleisbelastung Art des Verkehrs Hinweis
ca. Tonnen/Tag
>25.000 1) PV und GV !y wenn HL-Strecke
) oder %) %) Vimax > 160 km/h
oder ) %) Ziige mit WKN
1 >10.000 %) PV und GV *) soweit sie nicht Rang S
sind
3000 — 10.000 PV und GV
2 3000 — 10.000 nur PV
> 10.000 nur GV
< 3.000 PV und GV
3 < 3.000 nur PV
<10.000 nur GV > 4 Zlige/Tag
nur GV und/oder Ziige | ca. 4 Zuge/Tag
3G .
des Nostalgieverkehrs

Abbildung 24 Tabelle "Rangeinteilung der Strecken nach oberbautechnischen Ge-
sichtspunkten - Normalspur" - Quelle IM

Gemal DB 1S2-T1, Punkt 1.3 erfolgt die Rangeinteilung der Gleise nach:

a Streckengleise und durchgehende Hauptgleise

b sonstige Hauptgleise

¢ Nebengleise

Die Lagequalitat der Gleise, Weichen und Kreuzungen ist in folgenden Zeitabstanden

zu prufen (DB 1S2-T1, Punkt 3.1.1 Durchfiihrung der Uberprifung):
o Messwagenfahrten mittels Oberbaumesswagen oder Messdraisine
Zu messen sind die Langshodhe, Richtung, Verwindung und Spurweite

Streckenrang Messintervall
im Streckenrang S und 1, Gleisrang a 2 x jahrlich
im Streckenrang 2, 3 und 3G, Gleisrang a Jéahrlich

im Gleisrang b - sofern Vimax 2 80 km/h Jahrlich

Abbildung 25 Tabelle "Durchfiihrung der Uberprifung" - Quelle IM

http://versa.bmvit.gv.at
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e in allen anderen Gleisen alle 2 Jahre handische Messung mit Messlehre oder
Messung mit elektronischem Handmesswagen (wenn nicht durch Messwagen-
fahrten mittels Oberbaumesswagen oder Messdraisine abgedeckt).

o Messung mit elektronischem Handmesswagen oder stichprobenweise
durch zumindest handische Messung von Spurweite und gegenseitiger Ho-
henlage sowie augenscheinliche Uberpriifung von Hohe und Richtung
(kann an den GLM delegiert werden).

Gemal DB IS2-T1 ist geregelt, dass Gleis 3, ein Hauptgleis mit vy <80 km/h,
alle 2 Jahre eine handische Messung mit Messlehre oder Messung mit elektroni-
schem Handmesswagen zu erfolgen hat.

Die Aufzeichnungen (ber die wiederkehrenden Uberpriifungen liegen der UUB
nicht vor.

GemalR DB IS2-T1, Punkt 3.1.6 Verwindung gilt fir die handische Messung der Ver-
windung (in unbelastetem Zustand):

Fur die 5-m-Verwindung sind folgende Grenzwerte einzuhalten:

Trassierungselement SES [mm/m]
Gerade, Bogen 2,5
Uberhéhungsrampe 3,6
Abbildung 26 Tabelle ,,Grenzwerte 5-m-Verwindung bei handischer Messung* - Quelle
DB 1S2-T1

Die Angaben zur SES der Verwindung einer Uberhohungsrampe = 3,6 mm/m
tberschreitet den gemaf § 6 Abs 5 EisbBBV zulassigen Wert um 44 %

Gemal DB 1S2-T1, Punkt 3.1.8 Spurweite gilt fir die handische Messung (in unbelas-
tetem Zustand):

Vmax [Km/h] SES [mm]
fur Hauptbahnen gemaf

0<v=160 Bestimmungen der EisbBBV -5/+30
im Gleisrang a und b

Abbildung 27 Tabelle ,,Grenzwerte der Spurweite bei handischer Messung“ - Quelle
DB 1S2-T1

Eine héndische Messung der Spurweite ist nur in Ausnahmeféllen (z. B. fehlender

Messwagenbetrieb, SofortmalRnahmen, Gleisfreigabe nach aul3ergewdhnlichen Ereig-
nissen) vorzusehen.
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Decken sich die Messwagenergebnisse und die Werte einer handischen Messung
nicht, so sind als Grundlage fir die zu setzenden MalRBhahmen die Messwagenergeb-

nisse heranzuziehen.

Im Dokument [1a] wurde der Zustand der Gleislage unmittelbar nach der Entgleisung

wie folgt dargestellt:

Befund tiber die Ergebnisse

der technischen Untersuchung des Oberbaues anlaBlich der Entgleisung

am: 15.06.2011 !
beim ——2— Hilfszugiberstellung SGAG 55584| -—-—-—-——--—-«-—--—w—-im Bahnhof 1‘ Gramatn ied| i
2ug - eusie
Verschub % i |
_. bei der Fahri von Bahnhof | Gramatneusied| 'nach Bahnhof Mannersdorf
:
kY] ' .
£ im Gleis . auf der Weiche Nr.: | nach in der
n | ! links
w
a
& AuBen
% Fahrtrichtung und nach der i LU seite-eines Bogensvon m-Halbmesser;
5 naen-
o
L
2 . 5 Vo ;
Z  einer Ubergangsbogens o einenr-Bogenvon e Halbmessers
in-der Stei !
bai-der Fabrt: m" e« E,fg"ng von 6o 0der
im Gefille 2.0
und in der Waagrechten
Abbildung 28 Auszug 1 aus [13a] - Quelle IM
1 2 3 4
Beschreibung des Oberbaues Allgemeine Lage der Fahrbahn Schienen Schwellen
2B B Br+45H a) Sutten a) Beschaffenheit a) Art (Holz, Beton, Stahl)
o 30 Ib) Kreuzsutten (Abstand) b’ senkrechte Abniitzung  §b! Alter
StoBanordnung c) Frostaufziige (Hohe, Lage)  Jc) seitliche Abniitzung c) Einbaujahr an der
elwaige Besonderheiten d) Gleisverwerfung (GroRe, (Handzeichnung beifigen) Unfallstelle
{Briicken, Putzgruben, Lange) id‘ Walzzeichen d. Prozentsatz der lockeren
Waage, IsolierstoR) ) Einbaujahr an der Unfall-§  Schwellen
stelle e} Prozentsatz der sicht-
f) Art des Bruches baren Brenn- und
nach dem Merkblatl Moderschwellen
) Riffel (Wellen) If) alte Beschddigungen
h, Laschenbriiche
49E1 - LV -Bu1l-RP-650 a) keine a) inOrdnung a) Hplz Bu 1
b) keine b) Imm b) 1990 neu
¢) keine €} lmm ¢) 1990
d) keine d) Do78VIiB
e) 1950

Abbildung 29 Auszug 2 aus [13a] - Quelle IM
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5 6 7 8 ] 9
ficunstbauten
Stof Schienenbefestigun, Bettun Entwdsserun|
B & o Eisenbahnkreuzungen (EK)
a) Beschaffenheit a) Unterlagsplatten a) Kalk- oder Hart-  §la)der Unterbaukrone fa) Beschaffenheit
b) GroRe der Stof- b, Klemmplattchen schotter b des Untergrundes  fib Lage des Oberbaues vor
licke 100 m vor c) Schwellenschrauben  §b! Kérnung c) Bodenart der oder hinter der EK oder
und nach der angezogen? (Abmessungen) Unterbaukrone dem Bauwerk
Entgleisungsstelle  §d; Haken- (FuB-) c) Zustand id, EinfluR des Wetters §c) Zustand der Briicken-
c) Temperatur an der schrauben angezoben fd. Schotterkanten der letzten Tage holzer
Unfalistelle e) Nagel anliegend ? scharf oder abge-
d) Eckenbildung rundet
e) Breite des
Schotterkopfes
¥f) Grad der
Einschotterung
(Skizze)
c)25°C a) RP a) Hart
b) KP6 b}
)i c)io
d) 1L.O d) scharf
e) 1900mm
f} vollstandig

Abbildung 30 Auszug 3 aus [13a] - Quelle IM

IFahrtrichtung der Zuges (Verschubabteilung): -

3 1)
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Abbildung 31 Auszug 4 aus [1a] - Quelle IM

CI'SA

Verkehrssicherheitsarbeit

fiir Osterreich )
http://versa.bmvit.gv.at



Bundesanstalt fiir Verkehr Seite 27 / 38 Untersuchungsbericht
BMVIT-795.248-1V/BAV/UUB/SCH/2011 Entgleisung Z 95584
Bf Gramatneusied|

am 15. Juni 2011

Zu [1a] wurden folgende Erganzungen vom 30. Juni 2011 nachgereicht:

1. Die Entgleisungsstelle befindet sich im Bereich eines Ubergangsbogens. Der
zugehorige Gleisradius betragt 1750 m ohne Uberh6hung.

2. Die Angaben Uber die gegenseitige Hohenlage sind durchwegs innerhalb der
zuléassigen Toleranz laut DB 1S2-T1.

3. Die Spurweite entspricht ebenso den zulassigen Toleranzen laut DB 1S2-T1.

Ansicht der Entgleisungsstelle:

Unmittelbar vor der Entgleisungsstelle befand sich ca. im km 19,583 ein gemaf Bsb
bezeichneter ,Bohlenlbergang® Uber das Gleis 3. Dieser ist nur fir dienstliche Belange
vorgesehen.

Qcrsa

Verkehrssicherheitsarbeit
fiir Osterreich )
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Abbildung 34 Ansicht 2 der Entgleisungsstelle — Detail - Quelle UUB
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Unmittelbar vor dem ,Bohlenliibergang®, ca. im km 19,583, wurde am in Fahrtrichtung
linken Schienenstrang eine groRere Gleisabsenkung (,Sutte”) festgestellt. Nach dem
,Bohlentbergang“ wurden am linken und rechten Schienenstrang Gleisabsenkungen
fotografisch festgestellt.

Abbildung 35 Ansicht 3 der Entgleisungsstelle — Quelle IM — Fotogrammetrische Aus-
wertung

Anhand der fotogrammetrischen Auswertung wurde ermittelt, dass die Gleisabsenkung
im Bereich des AS ,R3“ am linken Schienenstrang auf einer Lange von ca. 4,8 m
ca. 30 mm betrug.

Die vorgenannten Gleislagefehler (Héhenlage) am unbelasteten Gleis wurden bei
der handischen Messung nicht erkannt.

7. Zusammenfassung der Erkenntnisse

7.1. Gleislage

Die Gleislagefehler (gegenseitige Hohenlage) am unbelasteten Gleis wurden bei der
handischen Messung nicht erkannt.

7.2. Regelwerke fur die Gleisinstandhaltung

Die Angaben zur der 5-m- Verwindung gemalf3 DB IS2-T1, Punkt 3.1.6 fur die handi-
sche Messung (SES = 3,6 mm/m) uberschreitet den gemaf? § 6 Abs 5 EisbBBV zulas-
sigen Wert ( = 2,5 mm/m) um 44 %

Qcrsa

Verkehrssicherheitsarbeit
fiir Osterreich )
http://versa.bmvit.gv.at
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7.3. Guterwagen

Die Bestimmungen des BT bezuglich Lastverteilung von Drehgestellwagen 1:3 wurde
mit einem Verhaltnis von 1:2,86 eingehalten; es wurde jedoch eine Radentlastung be-
gunstigt.

Durch den fehlenden Puffer konnte kein regelwerkskonformer Kuppelzustand (straffes
Kuppeln) zwischen dem ersten und dem zweiten Wagen hergestellt werden.
Durch die fehlende Pufferreibung wurden Vertikalbewegungen der Wagen beglinstigt.

8. Sonstige, nicht unfallkausale UnregelmaRigkeiten und Besonder-
heiten

8.1.

8.2.

Zugdatenblatt Hilfszug

Zugdatenblatt HILFSZUG

: Zugnummer: (7 -,
HZEinsatz (Ort/Datum): GRAMATNEUSIEDL  15.06.2011  [Bdshummer: 7. op
Triebfahrzeug Nummer/  |Eigengew.| Ladung |Gesamtgew.|Bremsgew.| Brems- Lop Ve - |RID Ladung ey
Wagennummer {8 t] [t (] | stefung | [m] | (ken] | (An) L
1 2016 007 80 80 72 193
2.| 80819756 951-6 37 47 40 264 e
3.| 3181 6650 265-4 25 75 144
4.| 3181 6650 080-7 25 50 144
5.
6.
7.5
8.
8.
10.
11
2
13.
14,
15.
18.
17.
18.
Summe: 167 0 252 112 745
Emittiung des vorhandenen BremsausmaRes Bh (Bremshunderistel) 1
- gesamt B icht = >
Eh gesamt Zuggewicht SN0 = % s
NS
\
)
- 112
Bh = 252 04444444 X 100= 44,4444 %

Abbildung 36 Zugdatenblatt Hilfszug Wagenreihung - Quelle IM

Die Wagenreihung im ,Zugdatenblatt Hilfszug“ entsprach nicht der tatsachlichen
Reihung von Z 95584.

Gemall DV V3, § 27, Abs 6 werden die vorhandenen Bremshundertstel in ganzen
Hundertteilen ermittelt; das Ergebnis ist mathematisch zu runden.

Bsb Bf Gramatneusied|

Der ca. im km 19,583 befindliche Bohleniibergang lber die Gleise 6b, 4, 2, 1 und 3
wird in der Bsb im km 19,590 angegeben.

http://versa.bmvit.gv.at
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9. Ursache

Radentlastung durch die mittels handischer Messung nicht erkannten Gleislagefehler
(gegenseitige Hohenlage).

Der entgleiste Guterwagen verstéarkte die Radentlastung durch

e unglnstige Ladungsverteilung (noch regelwerkskonform 1 : 2,86) und

¢ nicht regelwerkskonformen Kuppelzustand infolge eines fehlenden Puffers
10.Bertcksichtigte Stellungnahmen

Siehe Beilagen.

11.Sicherheitsempfehlungen

Punkt
Laufende
n Sicherheitsempfehlungen (unfallkausal) richtet sich an
Jahres-
nummer
11.1 Sicherstellung, dass die Ergebnisse der wiederkehren- | IM

A-2012/003 | den Prufungen der Betriebsanlagen (handischen Mes-
sung mit Messlehre oder Messung mit elektronischem
Handmesswagen) vorgehalten werden.

Begriindung: Gemal § 17 Abs 1 sind Uber diese Prifungen
(h&ndische Messung mit Messlehre oder Messung mit elekt-
ronischem Handmesswagen) Aufzeichnungen zu fihren.
11.2 Sicherstellung, dass sonstige Hauptgleise ohne Ein- | IM
A-2012/004 | schrankung der planméaRigen Geschwindigkeit mittels
Messwagen in kirzeren Fristen wiederkehrend Uber-
pruft werden missen.

Anmerkung: Gemaf DB IS2-T1 erfolgt die Uberpriifung eines
sonstigen Hauptgleises mit v, < 80 km/h, alle 2 Jahre durch
eine handische Messung mit Messlehre oder Messung mit
elektronischem Handmesswagen.

11.3 Sicherstellung, dass im DB IS2-T1, Punkt 3.1.6 die An- | IM
A-2012/005 | gaben zur der 5-m- Verwindung von Ubergangsbégen
fur die handische Messung (SES = 3,6 mm/m) den zu-
lassigen Wert gemald 8 6 Abs 5 EisbBBV (= 2,5 mm)
nicht Uberschreitet. Dabei muss das unbelastete Gleis
beriicksichtigt werden.

Begrundung: Die gemaR DB [1S2-T1, Punkt 3.1.6 genannte
SES lberschreitet den zulassigen Wert gemall § 6 Abs 5
EisbBBY um 44 %.

http://versa.bmvit.gv.at
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Punkt

Laufende . ) . .
Sicherheitsempfehlungen (unfallkausal) richtet sich an

Jahres-

nummer

11.4 Sicherstellung, dass durch einen kontinuierlichen Ver- | IM

A-2012/006 | besserungsprozess unter Beteiligung interner und ex- | BMVIT
terner Experten der DB IS2-T1 an die geltenden TSI,
EN und sonstigen Regelwerke angepasst wird.

Wien, am 21. Februar 2012

Bundesanstalt fur Verkehr
Sicherheitsuntersuchungsstelle des Bundes
Der Untersuchungsleiter:

Ing. Johannes Piringer eh.

Beilage: Fristgerecht eingelangte Stellungnahmen

\V,

http://versa.bmvit.gv.at



Bundesanstalt fiir Verkehr Seite 33/ 38 Untersuchungsbericht
BMVIT-795.248-1V/BAV/UUB/SCH/2011 Entgleisung Z 95584

Bf Gramatneusied|
am 15. Juni 2011

Beilage fristgerecht eingelangte Stellungnahmen

Litera

b)

d)

Stellungnahme des RU eingelangt am 31. Janner 2012

nachstehend die Stellungnahme des Hilfszugmanagers zum Berichtsentwurf
GZ. BMVIT -795.248/0002-1V/BAV/UUB/SCH/2011.

Ich méchte anmerken, dass die Schulung , TS 09.2 Verladerichtlinie Wagon-
ladung® bereits in der Ausbildung zum HEL bzw HL (Ausbildungsmodule TS
141 und TS 142) enthalten ist. Somit ist die gerade laufende Schulung ei-
gentlich eine Nachschulung.

Beiliegend die angepasste Risikoanalyse (siehe Spalte ,Ursache®), welche
ein gelenktes Dokument in unserem QSUHandbuch darstellt und auch in den
Befehlsbichern in den Hilfsztugen aufliegt.

FMECA Hilfszug Technische Services
W-Ts P i | Nr Analysenersteller Erich Anray
Hilfszug | A Hilfszugmanager

B nhed i Stiick/Fzg
Produkt A1 Hilfszug klassisch s o T bis
Thema A1X[Technik S 112011 \ 112011
Funkion ATXZ (Team]

FlNI:'TI()N =

Leistungsnorm FUNKTIONSSTORUNG URSACHE FOLGE Haufigheit Risikominimierung
[Aufgleisung Fzg. kippr zur Seite mangelhafter Hebevorgang Zugzusammenstof.
Durchfiihrung

Sperre Nachbargleis

Beschadigung Infra Einrichtung

Schaden tritt wieder auf mangelhatte Fahrtvotbereitung
- —— Ausbildung
Folgeschaden tritt ein einseifige Beladung e
Entgleisung richtung 1 TW Schulung
Veriaderichtiinien
Bruch Abschleppwagen
Ts09.2
Bruch von Transportvorrichtung
Fahrzeugtechnik icht "lauffihig” gem ZSB31 | |
nach Entgleisung U g nach Ausbildung
oder ein Mangel tifer durch TR
™w
g
Ladung rutscht oder kippt mangelhafte Fahrtvotbereitung Schulung
m " riaderichtiinien
lingere Gleisbesetzung T
Beschidigung Infra Einrichtung
[Verschub beim Hilfszugeinsatz Fahrzeug entrollt ZugzusammenstoR
Abstellen des iebliche Aus- und
Verletzung von Personen i
Beschidigung Infra Einrichtung
Ladungssicherung Ladung verrutscht weiter e s - Beeintrachligung Nebengleis
er
9 Gleissperre Schulung
Verladerichtiinien

mangelhafte Verladung Zugzusammenstol mit Gegenzug - T

Beschadigung Infra Einrichtung

Strechenreparatur (Mobil Service)

grfler als

lingere Gleisbesetzung
Gileisspere
LKW Zufahrt LKW bricht ein Beschadigung Infra Einrichtung
keine andere Maglichkeit der Zufahrt
LKW bleibt stecken {sinkt ein) Sperre Nachbargleis .
Ausfall Infra Einrichtungen fiir LKW Lenker
Vezigerung der Schadensbehebung
[zugfahrt Risiken der Zugfahrt werden durch die Anwendung des SMS der Traktion beherrscht.

Stellungnahme des IM eingelangt am 7. Februar 2012

Generell wird feslgestelt, dass es sich bei diesem Ereignis um die Entgleisung von
Schadwagen aus der Entgleisung vom 23. 5. 2011 mit vorgeschriebener Vmax 25 kmth (11,
Registriereinrichlung wurden 22 km/h erreicht) handelt. Die signalisierte Geschwindigkeit an
der Entglelsungsstelle batragt 60 km/h, Eine (Mit-)Ursache Gleislagefehler liegt eindeutiy nicht
vOor,

http://versa.bmvit.gv.at
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und deren Berucksichtigung

Litera | Anmerkung

a) -
b) -
C) -
d) -

http://versa.bmvit.gv.at
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e)

f)

9)

h)
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Stellungnahme des IM eingelangt am 7. Februar 2012 (Fortsetzung)

zu.seite 29;

Es wurde Kklar dokumentiert, dass die handische Messung vom 1562011 keine
Uberschreitung der Soforteingriffschwelle (SES) der Verwindung zeigt, die SES wird im
niheren Bereich der Entgleisungsstelle nichl einmal zu einem Dritlel ausgenutzt. Ebenso zeigt
das Ergebnis der Spurweitenmessung eine Differanz von mehreren Millimetern zu der bis 160
km/h glltigen SES. Die gegenseitige Hohenlage kann z.B. mil einer Gleismesslehre oder
geodatisch gemessen werden, nicht jedoch durch gine “fotogrammetische” Auswertung des
micht mabkstablichen, durch Kamaraobjekliv verzerrten perspektivisohen Bildes einer einzelnen
Schiene, dig im Ubergangsbogen liegt. Darliber hinaus ist die gegenseilige Hohenlage ein
Wert, der sich auf die Lage elner Schigne zu einer anderen Schiene bezieht, und nichl auf eine

Schiene alleine. Das klare Ergebnis der héndischen Messung vom 15.6.2011, das die
Zulassigkeit der Gleislage dokumentiert, kann daher durch eine solche "fotogrammetische
Auswertung" (ohne Verwendung einer speziellen Fotogrammetrie-Messkamera) weder

quantitativ noch qualitativ in Zweifel gezogen werden.Es liegt kein unzuldssiger oder teilweise
unfallkausaler Gleislagefehler vor.

Sicherheitsempfehlung Pkt. 12.1

Sicherstellung, dass die Ergebnisse der wiederkehrenden Priifungen der Betriebsanlagen
(héndischen Messung mit Messlehre oder Messung mit elektronischem Handmess-wagen)
vorgehalten werden,

Begriindung: Gemaf § 17 Abs. 1 sind (iber diese Priifungen (handische Messung mit Messlehre oder Messung
mit elektro-nischem Handmesswagen) Aufzeichnungen zu fiihren.

OBB-Infrastruktur AG Stellungnahme:

Aufgrund der vorgenannten Griinde wird das Vorliegen eines unzuldssigen oder teilweise
unfallkausalen Gleislagefehlers bestritten, womit die Sicherheitsempfehlungen in 12.1 obsolet
wird. Aufzeichnungen uber diese wiederkehrenden Priifungen sind vorhanden (Messschriebe
des elektronischen Handmesswagens bzw. bei handischer Messung mit Messlehre die
Mangellisten vorgefundener Gleisfehler).

Sicherheitsempfehlung Pkt. 12.2

Sicherstellung, dass sonstige Hauptgleise ohne Ein-schrénkung der planméaRigen
Geschwindigkeit mittels Messwagen in kiirzeren Fristen wiederkehrend Uberprift werden
mussen.

Anmerkung: GemaR DB 1S2-T1 erfolgt die Uberpriifung eines sonstigen Hauptgleises mit vmax < 80 km/h, alle 2
Jahre durch eine handische Messung mit Messlehre oder Messung mit elektronischem Handmesswagen.
OBB-Infrastruktur AG Stellungnahme:

Aufgrund der vorgenannten Griinde wird das Vorliegen eines unzuldssigen oder teilweise
unfallkausalen Gleislagefehlers bestritten, womit die Sicherheitsempfehlungen in 12.2 obsolet
wird. Es ist geplant, den Einsatz des elektronischen Handmesswagens zu intensivieren. Der
Einsatz des Messwagens auf sonstigen Hauptgleisen ist nicht erforderlich, das zeigen die
Erfahrungen der letzten Jahre bzw. Jahrzehnte.

Stellungnahme des BMVIT eingelangt am 7. Februar 2012

Abteilung IV/ISCH5:
Fachbereich Betrieb:
1. Der vorlaufige Untersuchungsbericht wird zur Kenntnis genommen.

2. Die behérdliche Zustandigkeit dieser Bahnstrecke, einschlielllich der genehmigungspflich-
tigen Dienstvorschriften, obliegt dem bmvit.

Qcrsa

Verkehrssicherheitsarbeit
fiir Osterreich
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Litera | Anmerkung

e) Die gemaf’ DB IS2-T1 fur die hdndische Messung festgelegten SES Uberschreiten
die gemal 8§ 6 Abs 5 EisbBBV zulassigen Werte. Dabei wurde auch nicht berick-
sichtigt, dass bei der handischen Messung diese im unbelasteten Zustand erfolgt.
Eine fotogrammetrische Auswertung ist ein anerkanntes Verfahren und wird vor
allem durch die Exekutive angewendet.

Das ausgewertete Bild wurde vom IM zur Verfligung gestellt.

In der Darstellung des Bildes handelt es um einen Linksbogen, das bedeutet, dass
die vorgenommene fotogrammetrische Auswertung den tatséachlichen Fehler kleiner
darstellt als tatsachlich vorhanden.

f) -
9) -
h) -

http://versa.bmvit.gv.at
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Litera Stellungnahme des BMVIT eingelangt am 7. Februar 2012 (Fortsetzung)

) 3 Im Punkt ,Verzeichnis der Abklrzungen und Begriffe” ist die Bezeichnung der Abklrzung
-NSA* auf ,national safety authority” zu dndern.

k) 4. Im Punkt ,Empfianger* ist beim OBB-Konzernbetriebsrat in der Spalte ,Funktion® die Be-
zeichnung ,Behdrde” zu streichen.
51 Im Punkt 2.5 ist die Bezeichnung der Strecke 11801 auf ,Wien Sidbf (Ostbahn) — Staats-
1) grenze nachst ... zu &ndern.
m) 6. Im Punkt 3. ist die Kilometerangabe der Entgleisungsstelle analog der am Titelblatt und im

Punkt 1.angefihrten Angabe richtig zu stellen.

7. Im Punkt 8.2 ist der angeflihrte Satz zu vervollstandigen.

0) 8. Die Sicherheitsempfehlungen 12.1 und 12.2 sind an den IM (OBB Infrastruktur AG) gerich-
tet und von diesem umzusetzen.

Fachbereich Bautechnik:

Aus eisenbahnbautechnischer Sicht ergeht folgende Stellungnahme zum ggst. vorlaufigen Unfall-
untersuchungsbericht:

Der Klammerausdruck ,(gegenseitige Héhenlage)“im Satz ,Die vorgenannten Gleislagefehler (ge-
genseitige Héhenlage) am unbelasteten Gleis wurden bei der hdndischen Messung nicht erkannt®
unter Punkt 6.5 (auf Seite 29) und Punkt 7.1 sollte gestrichen werden, da in diesem Fall nach ho.
Meinung der Grenzwert ,gegenseitige Hohenlage® eingehalten wurde, vielmehr wird aus ho. Sicht
eine Uberschreitung der Grenzwerte fir die Ld&ngshéhe vermutet.

p)

a) Die Sicherheitsempfehlung 12.1 erscheint aus ho. Sicht dahingehend nicht notwendig, da wie in
der Begriindung dargelegt das Eisenbahninfrastrukturunternehmen gemaf § 17 (1) der EisbBBV
(i.d.g.F.) verpflichtet ist, Aufzeichnungen lber die wiederkehrenden Prifungen der Betriebsanlagen
zu fuhren.
r In diesem Zusammenhang darf auch auf den unternehmensinternen Instandhaltungsplan DB IS 2
Teil 1 der OBB Infrastruktur AG hingewiesen werden (Punkt 1.1):
Sémitliche Aufzeichnungen, die die Inspektion und die daraus folgenden MaBnahmen betref-
fen, sind in Datenbanken oder Verzeichnissen abzulegen.
Diese Dokumentationen sind mindestens 3 Jahre aufzubewahren, wobei mindestens die 2
letzten Befundungen vorzuhalten sind.

s) (redaktionelle Anmerkung: in Abbildung 34: in Fahrtrichtung linken Gleises)

http://versa.bmvit.gv.at
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Litera | Anmerkung

i) beriicksichtigt - richtiggestellt
K) bertcksichtigt - richtiggestelit
) beriicksichtigt - richtiggestellt
m) bertcksichtigt - richtiggestelit
n) beriicksichtigt — Satz fertiggestellt
0) -

p) beriicksichtigt - richtiggestellt
q) -

r -

s) bertcksichtigt - richtiggestellt

http://versa.bmvit.gv.at



	Verzeichnis der Abbildungen
	Untersuchungsverfahren
	Verzeichnis der Gutachten
	Verzeichnis der Abkürzungen und Begriffe
	Verzeichnis der Regelwerke
	Verzeichnis der Regelwerke des IM / RU
	Vorbemerkungen
	Empfänger
	1. Zusammenfassung
	2. Allgemeine Angaben
	2.1. Zeitpunkt
	2.2. Witterung, Sichtverhältnisse
	2.3. Örtlichkeit
	2.4. Behördenzuständigkeit
	2.5. Örtliche Verhältnisse
	2.6. Zusammensetzung der beteiligten Fahrt
	2.7. Zulässige Geschwindigkeiten
	2.7.1. Auszug aus VzG Strecke 11801
	2.7.2. Auszug aus Faplo 17173/TS
	2.7.3. Auszug aus ÖBB-Buchfahrplan Musterheft 1
	2.7.4. Geschwindigkeitseinschränkung durch La
	2.7.5. Geschwindigkeitseinschränkung durch schriftliche Befehle
	2.7.6. Signalisierte Geschwindigkeit

	3. Beschreibung des Vorfalls
	4. Verletzte Personen, Sachschäden und Betriebsbehinderungen
	4.1. Verletzte Personen
	4.2. Sachschäden an Infrastruktur
	4.3. Sachschäden an Fahrzeugen
	4.4. Schäden an Umwelt
	4.5. Summe der Sachschäden
	4.6. Betriebsbehinderungen

	5. Beteiligte, Auftragnehmer und Zeugen
	6. Aussagen / Beweismittel / Auswertungsergebnisse
	6.1. Auswertung der Registriereinrichtung
	6.2. Aussage Tfzf Z 95584
	6.3. Aussage HEL Z 95584
	6.4. Beteiligte Fahrzeuge
	6.4.1. Fals 31 81 665 0 265-4
	6.4.2. Fals 31 81 665 0 080-7
	6.4.3. Hilfszugwagen 80 81 9756 951-6
	6.5. Regelwerke für die Überprüfungen von Gleisanlagen

	7. Zusammenfassung der Erkenntnisse
	7.1. Gleislage
	7.2. Regelwerke für die Gleisinstandhaltung
	7.3. Güterwagen

	8. Sonstige, nicht unfallkausale Unregelmäßigkeiten und Besonderheiten
	8.1. Zugdatenblatt Hilfszug
	8.2. Bsb Bf Gramatneusiedl

	9. Ursache
	10. Berücksichtigte Stellungnahmen
	11. Sicherheitsempfehlungen
	Beilage fristgerecht eingelangte Stellungnahmen

